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Zweitausendzehn war wieder eins von diesen Jahren, 
für die man besser gar nicht aufgestanden wär’, 
trotzdem woll’n wir noch einmal ganz genau erfahren: 
Was war an diesem Jahr besonders legendär? 
Chemical Ali wurd’ im Januar enthauptet, 
und Lafontaine sehnt sich nach Hause an die Saar, 
und in der Kirche gab’s mehr Mißbrauch, als ihr glaubtet, 
das steht so fest wie sonst nur unter dem Talar. 
 
Für Guido Westerwelle ist Hartz IV spätrömisch-dekadent, 
damit zeigte er im Februar Niveau. 
Für Frau Käßmann war game over 
hinterm Steuer in Hannover 
und für Oettinger in Brüssel ebenso. 
 
Im März begann die große Krise bei den Griechen, 
und mancher Vorratsdatenspeicher wurd’ zerstört. 
Dann kam ein Statement von Papst Benedikt, dem Siechen, 
er sprach von Brauch und hat von Mißbrauch nie gehört. 
Statt Fliegen soll man im April doch lieber latschen, 
was Herr Kaczyński bald am eignen Leib erfährt, 
und Bischof Mixa tritt sich selbst zurück mit Watsch’n, 
im Golf von Mexiko wird vieles nicht geklärt. 
 
Im Mai war Richtfest, doch am BER steht gar nichts richtig fest, 
und Horst Köhler flieht beleidigt aus Bellevue. 
Während Hannelore Kraft 
in NRW die Wende schafft, 
ist für die Labour Party nun die Macht perdu. 
 
Schwarz-Gelb liegt sich im Juni derart in den Haaren, 
daß man von „Wildsau“ und von „Gurkentruppe“ spricht. 
Die Belgier haben sich beim Wählen arg verfahren, 
und endlich zählt ein blödes Wembley-Tor mal nicht! 
 

Im ICE kommt mancher Fahrgast schon ins Schwitzen, 
und bei der Love-Parade wird es im Juli eng. 
Da bleibt die Schulreform in Hamburg lieber sitzen, 
und bei der Tour de France ist alles nicht so streng. 
 
Herr Seibert wurde im August zu dem, was er schon immer war: 
der Regierungssprecher, nun auch offiziell. 
Auch down under für Australier 
war zweitausendzehn ein Wahljahr, 
bei der Wehrpflicht ging es plötzlich ziemlich schnell. 
 
Vor Stuttgarts Hauptbahnhof flog im September Wasser, 
das spült die CDU im Ländle bald dahin. 
Und auch der Segway-Gründer wurde etwas nasser, 
und Lady Gaga zeigte Fleisch im wahrsten Sinn. 
Der Erste Weltkrieg ist nun endlich ganz beendet, 
denn seit Oktober sind die Schulden abbezahlt. 
Dank Merkel wird die Knete sinnvoller verschwendet 
für die Atomkraft, die durch sie noch länger strahlt. 
 
Die Kirche lockert im November die Kondome sehr dezent, 
und dank Schlichterspruch darf man in Stuttgart baun. 
Wolfgang Schäuble rügt Herrn Offer, 
träger Träger seiner Koffer, 
und im Bundesrat regieren jetzt die Fraun. 
 
Die Deutsche Bahn ist im Dezember uns gewogen, 
rät von sich selbst beim ersten Schneefall weise ab. 
zum ersten Mal wird „Wetten, daß...?“ nicht überzogen, 
und Lukaschenko siegt mal wieder nicht zu knapp. 
Das war’n zwölf Monate, die große Komik bargen, 
selbst die Satire ist oft leider halb so dumm. 
Und auch im nächsten Jahr liegt einiges im Argen, 
und wir woll’n ganz genau beobachten, warum! 
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: Oskar Lafontaine kündigt seinen Rücktritt als Vorsitzender 
der Linkspartei an. Zuvor war Bundesgeschäftsführer Dietmar Bartsch 
am 15. Januar im Streit mit Lafontaine zurückgetreten. Nachfolger der 
Doppelspitze von Lafontaine und Lothar Bisky werden am 15. Mai 
Klaus Ernst und Gesine Lötzsch. 

: Acht Tage nachdem er zum vierten Mal zum Tode verurteilt 
wurde, wird der irakische Politiker Ali Hassan al-Madschid in Bag-
dad hingerichtet. 1988 hatte er als Gouverneur der Nordprovinzen 
den Giftgasangriff auf Kurden in Halabscha befohlen, was ihm den 
Spitznamen „Chemical Ali“ einbrachte. Die ersten drei Todesurteile 
gegen Saddam Husseins Cousin waren 2007, 2008 und 2009 ergan-
gen. 

: Die Berliner Jesuitenschule „Canisius-Kolleg“ sieht sich mit 
dem Vorwurf des sexuellen Mißbrauchs konfrontiert. Schnell werden 
weltweit weitere Fälle in kirchlichen Einrichtungen bekannt. 

: Mit Verspätung bestätigt das EU-Parlament die neue Kom-
mission unter José Barroso, die am folgenden Tag ihr Amt antritt. Der 
baden-württembergische Ministerpräsident Günther Oettinger wird 
Energiekommissar. Oettinger ist der erste von fünf CDU-
Ministerpräsidenten, die 2010 ihr Amt verlieren, meist auf Betreiben 
von Bundeskanzlerin Angela Merkel, der vorgeworfen wird, damit in-
nerparteiliche Konkurrenten zu „entsorgen“. Nachfolger an der Regie-
rungsspitze Baden-Württembergs wird am 10. Februar Stefan Mappus. 

: Zwei Tage nachdem das Bundesverfassungsgericht die 
Hartz-IV-Sätze für Kinder als zu niedrig kassiert hat, vergleicht Au-
ßenminister Guido Westerwelle (FDP) Hartz IV mit der Dekadenz im 
späten Römischen Reich. 

: In Hannover wird die Landesbischöfin Margot Käßmann, 
die seit dem 28. Oktober 2009 auch EKD-Ratsvorsitzende ist, alkoho-
lisiert am Steuer erwischt. Gerüchteweise soll sich Gerhard Schröder 
ebenfalls im Auto befunden haben. Der Vorfall wird am 23. Februar 
bekannt; einen Tag später erfolgt ihr Rücktritt. 

: Das Bundesverfassungsgericht erklärt die Vorratsdatenspei-

cherung für verfassungswidrig. Der Bundestag hatte sie 2006 be-
schlossen. 2015 wird ein neues Gesetz zur Vorratsdatenspeicherung 
verabschiedet, das allerdings nie zur Anwendung kommt. 

: Papst Benedikt XVI. verfaßt einen „Hirtenbrief“, in dem er 
sich abwiegelnd zu den Mißbrauchsfällen in Irland äußert. 

: Auf dem EU-Gipfel in Brüssel einigen sich die Staaten darauf, 
das von der Finanzkrise schwer getroffene Griechenland zu unter-
stützen. Am 23. April beantragt die Regierung ein Hilfspaket, dem bis 
2015 noch zwei weitere folgen. 

: Auf dem Weg zu einer Gedenkfeier zum 70. Jahrestag des 
Massakers von Katyn (3. April 1940) stürzt das Flugzeug über Smo-
lensk ab, das große Teile der polnischen Staatsspitze transportiert. 
Alle 96 Insassen sterben, darunter Lech Kaczyński, der Bruder des PiS-
Parteichefs und seit 2005 Staatspräsident. Zu seinem Nachfolger wird 
am 4. Juli Bronisław Komorowski gewählt. 

: Fast alle Staaten Europas sperren ihren Luftraum. Eine Asche-
wolke, die sich seit dem Vortag vom isländischen Vulkan Eyja-
fjallajökull aus über den ganzen Kontinent verteilt, macht den Flug-
verkehr für etwa sechs Tage unmöglich. Bundeskanzlerin Angela 
Merkel strandet bei ihrer Rückkehr aus den USA zunächst in Lissabon, 
fliegt von dort aus nach Rom und fährt den Rest samt Reifenpanne im 
Bus nach Berlin. 

: Bei Montabaur fällt die Tür eines ICEs in voller Fahrt ab. 
: In Krakau findet die Trauerfeier für den verunglückten polni-

schen Präsidenten Lech Kaczyński statt. Wegen der Aschewolke kön-
nen kaum ausländische Staatsgäste teilnehmen. 

: Der Augsburger Bischof Walter Mixa tritt zurück, nachdem er 
nicht nur die bekanntgewordenen Mißbrauchsfälle in seinem Bistum 
vernachlässigt hatte, sondern auch persönlich der Mißhandlung von 
Kindern bezichtigt worden war. Er hatte die Vorwürfe lange abgestrit-
ten und am 16. April noch abwiegelnd erklärt: „Ich kann die eine 
oder andere Watsch’n nicht ausschließen.“ 

: Auf der Ölplattform „Deepwater Horizon“ der Firma BP im 
Golf von Mexiko sterben bei einer Explosion elf Arbeiter. Zwei Tage 
später sinkt die Plattform. Aus dem Ölbohrloch entweichen 
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800 Millionen Liter Öl, bis es am 19. September endlich geschlossen 
werden kann. 

: Belgiens Ministerpräsident Yves Leterme tritt zurück. Die 
flämische Partei Open VLD hatte die Koalition wegen des Dauerstreits 
um den Zuschnitt des Wahlkreises Brüssel-Halle-Vilvoorde verlassen. 
Das Parlament löst sich am 6. Mai auf, um vorgezogene Neuwahlen 
für den 13. Juni zu ermöglichen. Das Wahlergebnis macht die Regie-
rungsbildung nicht einfacher, so daß Belgien unter Leterme als ge-
schäftsführendem Regierungschef bis zum 6. Dezember 2011 in ei-
nem regierungslosen Zustand verharrt. Diese Zeitspanne von 593 
Tagen wird erst 2018–20 übertroffen. 

: Die Labour-Regierung unter Gordon Brown wird in Großbri-
tannien abgewählt. Allerdings erhalten auch die Konservativen keine 
absolute Mehrheit, sondern müssen eine Koalition mit den Liberalen 
eingehen. 

: Am künftigen Berliner Flughafen BER wird Richtfest gefeiert. Am 
selben Tag wird das Gelände des ehemaligen Flughafens Tempelhof 
als Park eröffnet. Am 25. Juni gibt die Flughafengesellschaft eine Ver-
schiebung der für 2011 geplanten BER-Eröffnung auf 2012 bekannt. 
Sie findet tatsächlich 2020 statt. 

: Die schwarz-gelbe Regierung Nordrhein-Westfalens unter Jürgen 
Rüttgers wird bei der Landtagswahl abgewählt. Hannelore Kraft 
(SPD) wird am 14. Juli vom Landtag zur Ministerpräsidentin gewählt 
und bildet eine rot-grüne Minderheitsregierung. 

: Der hessische Ministerpräsident Roland Koch kündigt seinen 
Rücktritt an. Nachdem Volker Bouffier am 31. August zum neuen Re-
gierungschef gewählt wird, wechselt Koch in die Bauwirtschaft. 

: Bundespräsident Horst Köhler tritt zurück. Am 22. Mai hatte er 
in einem Interview mit dem Deutschlandfunk angedeutet, daß die 
Bundeswehr auch wirtschaftliche Interessen Deutschlands schützen 
sollte. Durch Kritik an dieser Äußerung sieht er sich so gekränkt, daß 
er das Amt nach sechs Jahren mit sofortiger Wirkung verläßt. Die Be-
fugnisse des Staatsoberhaupts nimmt ab sofort Jens Böhrnsen wahr, 
der als Bremer Bürgermeister derzeit Bundesratspräsident ist. 

: Der Streit in der schwarz-gelben Koalition eskaliert: Gesund-

heitsstaatssekretär Daniel Bahr (FDP) bezeichnet die CSU als 
„Wildsau“. Deren Generalsekretär Alexander Dobrindt schießt zurück 
und vergleicht Bahr mit einer Sicherung, die durchgeknallt sei. Außer-
dem erklärt er die FDP zur „Gurkentruppe“. 

: Im Achtelfinale der Fußballweltmeisterschaft zwischen Eng-
land und Deutschland schießt Frank Lampard den Ball an die Unter-
kante des deutschen Tores. Obwohl er daraufhin deutlich hinter der 
Linie landet, erkennt der Schiedsrichter das Tor nicht an. Deutschland 
gewinnt das Spiel schließlich mit 4:1 und belegt am 10. Juli Platz 3. 

: Christian Wulff (CDU), seit 2003 Ministerpräsident von Nieder-
sachsen, wird im dritten Wahlgang zum zehnten Bundespräsidenten 
gewählt. Er tritt schon 2012 von diesem Amt zurück. 

: Zum Zweck der Euro-Rettung tritt der Rettungsschirm für Grie-
chenland (EFSF) in Kraft. Am 28. November erhält auch Irland Fi-
nanzhilfen, 2011 folgt Portugal. Das Programm wird 2013 vom dau-
erhaften Rettungsschirm ESM abgelöst. 

: Die Verkürzung des Zivil- und Wehrdienstes auf sechs Monate 
tritt in Kraft. 

: Das regierungslose Belgien absolviert bis zum Jahresende eine er-
staunlich reibungslose EU-Ratspräsidentschaft. 

: In Bielefeld strandet ein ICE, nachdem bei heißem Wetter die 
Klimaanlage ausgefallen ist. 44 Passagiere müssen ärztlich versorgt 
werden. 

: Die Hamburger Schulreform, die am 3. März von der Bürger-
schaft einstimmig beschlossen worden war, fällt bei einer Volksab-
stimmung durch. Am selben Tag tritt Hamburgs Erster Bürgermeister 
Ole von Beust aus privaten Gründen zurück. Damit ist er der fünfte 
CDU-Landeschef in diesem Jahr. 2009 war bereits Dieter Althaus in 
Thüringen zurückgetreten, bis 2012 folgen noch Peter Müller im Saar-
land, Wolfgang Böhmer in Sachsen-Anhalt sowie Peter Harry Carsten-
sen in Schleswig-Holstein. Aus der CDU-Riege bleibt einzig Stanislaw 
Tillich in Sachsen auf seinem Posten (bis 2017). 

: Bei einer Massenpanik auf der Love-Parade in Duisburg ster-
ben 21 Menschen. 

: Nach 2007 und 2009 gewinnt der Spanier Alberto Contador 
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seine dritte Tour de France. Am 30. September wird er jedoch positiv 
auf Dopingmittel getestet, weshalb ihm 2012 der dritte Sieg aberkannt 
wird. 

: Steffen Seibert, der seit 2003 die „Heute“-Sendung mode-
riert hatte, wechselt auf den Posten des Regierungssprechers. 

: Bei der vorgezogenen Parlamentswahl in Australien 
ergibt sich ein Patt zwischen der Labor Party und dem konservativen 
Parteienbündnis. Die Labor-Regierungschefin Julia Gillard, die erst seit 
dem 24. Juni im Amt ist, kann jedoch bis 2013 weiterregieren. 

: Verteidigungsminister Karl-Theodor zu Guttenberg kündigt 
ein Ende der Wehrpflicht an. Der Bundestag beschließt ihre Ausset-
zung 2011. Noch am 17. Juni hatte das Parlament eine Verkürzung 
von Wehr- und Zivildienst von neun auf sechs Monate beschlossen, 
die am 1. Dezember in Kraft tritt. 

: Die Bundesregierung einigt sich in nächtlichen Geheim-
verhandlungen mit der Atomindustrie auf eine Verlängerung der 
Laufzeiten für Kernkraftwerke um bis zu 14 Jahre bis etwa 2036. 

: Bei den MTV Music Awards erscheint Lady Gaga in ei-
nem Kleid aus Fleisch. 

: Zum ersten Mal sind die Grünen laut einer Forsa-
Umfrage gleich stark wie SPD. Das Stimmungshoch der Partei zieht 
sich dank der Katastrophe von Fukushima bis ins kommende Jahr und 
schlägt sich unter anderem im Regierungswechsel zu einer grün-roten 
Regierung in Baden-Württemberg nieder. 

: James Heselden, der 2001 den Segway erfunden hat-
te, verunglückt tödlich, als er mit einem seiner Produkte eine Klippe 
hinunterstürzt. 

: Auf einer Demonstration gegen das Bahnhofsprojekt 
„Stuttgart 21“ werden durch Polizeigewalt und Wasserwerfer 400 
Menschen verletzt. Am 13. August hatte der Abriß des alten Kopf-
bahnhofs begonnen. 

: Am 20. Jahrestag der Deutschen Einheit sind die letzten 
Anleihen, die für die Reparationszahlungen aus dem Ersten Welt-
krieg aufgenommen worden waren, getilgt. Das Londoner Schulden-
abkommen von 1953 hatte die Zahlungen bis zur möglichen deut-

schen Wiedervereinigung aus- und danach für 20 Jahre angesetzt. 
: Der Bundestag beschließt die Laufzeitverlängerung für 

AKWs. Das Gesetz wird nach dem Super-GAU von Fukushima 2011 
wieder zurückgenommen, löst aber Entschädigungsforderungen sei-
tens der Atomindustrie in Milliardenhöhe aus. 

: Die nordrhein-westfälische Ministerpräsidentin Hannelo-
re Kraft tritt ihr Amt als erste Bundesratspräsidentin an. 

: Zum ersten Mal besteht die Schweizer Regierung, der 
Bundesrat, mehrheitlich aus Frauen: Mit dem Eintritt der am 
22. September gewählten Justizministerin Simonetta Sommaruga gibt 
es bis Ende 2011 vier Ministerinnen und drei Minister. Zudem sind 
zum ersten Mal die Bundespräsidentin (Doris Leuthard) und ihre Vi-
zepräsidentin (Micheline Calmy-Rey) weiblich. 

: Finanzminister Wolfgang Schäuble zeigt sich auf einer 
Pressekonferenz äußerst ungeduldig mit seinem Pressesprecher Mi-
chael Offer und maßregelt ihn vor laufenden Kameras. 

: In seinem Buch „Licht der Welt“ erläutert Papst Bene-
dikt XVI. die Benutzung von Kondomen in „begründeten Einzelfäl-
len“: Solche könnten beispielsweise Homosexualität oder eine AIDS-
Infektion sein. 

: Im Streit um die Fortsetzung von „Stuttgart 21“ emp-
fiehlt der Schlichter Heiner Geißler den Weiterbau des Tiefbahnhofs. 

: In der Sendung „Wetten, daß...?“ stürzt der Wettkandidat 
Samuel Koch so unglücklich, daß er seitdem querschnittsgelähmt ist. 
Moderator Thomas Gottschalk bricht die Sendung ab. In der folgen-
den Sendung kündigt Gottschalk an, die Sendung zu verlassen. Ab 
2012 übernimmt Markus Lanz bis zur endgültigen Einstellung der 
Show 2014. Ab 2021 moderiert Gottschalk ein jährliches Revival. 

: Der weißrussische Diktator Alexander Lukaschenko 
läßt sich mit 79,7 Prozent der Stimmen wiederwählen. 

: Aufgrund eines bundesweiten Schneechaos rät die 
Deutsche Bahn davon ab, Bahnreisen zu unternehmen. 
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